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Einladung zum Tagesausflug nach Waiblingen am Mittwoch, 2. Juli 2025 

 
 
Abfahrt Böblingen: 8:45 Uhr S1  bis Schwabstraße 

Bitte seien Sie bereits 8:35 auf dem Bahnsteig, wir steigen in den letzten Wagen ein. 

Umstieg bei Schwabstraße in S3 Richtung Backnang,  
in Waiblingen Bus 201 Richtung Bittenfeld bis Galerie 
 
Kosten für Führungen und Gruppenfahrt 16.-€, mit eigener Fahrkarte 14.-€ 
Anmeldung bis Mittwoch, 18. Juni 2025 bei Gudrun Eberhard 
Tel: 07031 272400 oder EMail: g.eberhard@museumsfreundebb.de  
Überweisung an DE42 6609 0800 0003 7395 11  Verwendungszweck: Waiblingen 
 

Der Aufstand der deutschen Bauern vor einem halben Jahr-
tausend stellt auch heutigen Generationen die Schlüsselfrage: 
Auf welcher Seite der Geschichte willst du stehen? Und er 
lehrt uns ein Misstrauen gegenüber den Mächtigen. (Stuttgar-
ter Zeitung 26/27 April 2025). 
 
Bei dem Aufstand des „Armen Konrad“ 1514 im unteren 
Remstal hatten die Untertanen zum ersten Mal das Gefühl, 
dass Protestaktionen gegen Maßnahmen „von oben“ erfolg-
reich sein können. Herzog Ulrich von Württemberg hatte alle 
gegen sich aufgebracht. Um seine enormen Schulden zu be-
gleichen, belastete er die arme Bevölkerung, indem er die Ge-
wichte verringerte. Dies führte zum Aufstand des „Armen 
Konrads“, eine massenhafte Aufstandsbewegung, die ihren 
Unmut artikulierte und politische Teilhabe einforderte. Der 
Herzog musste seine „verdeckte“ Steuererhöhung zurückneh-
men. Doch der Triumph der Bauern währte nicht lange.  
 

Am Vormittag erleben wir Waiblingen bei 

einer historischen Stadtführung 

 
Nach dem Mittagessen in der 

„Vorratskammer“ haben wir eine Führung 

im Haus der Stadtgeschichte 

 
Bevor wir mit Bus und Bahn wieder nach 

Böblingen fahren, können wir uns bei einem 

Café oder Eis noch einmal stärken und 

ausruhen. 

Im Juli 1514 wurde in Waiblingen das „landes-
herrliche Heer zusammengezogen und der Auf-
stand wurde blutig niedergeschlagen. 1519 verlor 
Herzog Ulrich allerdings im Kampf gegen den 
Schwäbischen Bund sein Land und floh auf den 
Hohentwiel. Als am 12. Mai 1525 mit der 
Schlacht von Böblingen der Bauernkrieg zu ei-
nem Kapitel unserer Stadtgeschichte wurde, 
schlossen sich auch viele Waiblinger Bürger dem 
Bauernheer an!   


